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Worum geht es? 

Die Bundes-Arbeits-Gemeinschaft Grundeinkommen ist eine Arbeits-

Gruppe bei der Partei DIE LINKE. Die Partei DIE LINKE diskutiert über 

ein bedingungsloses Grundeinkommen. Die Bundes-Arbeits-

Gemeinschaft Grundeinkommen will ein bedingungsloses 

Grundeinkommen für alle Menschen auf der Welt. Wir wollen das 

bedingungslose Grundeinkommen ins Partei-Programm aufnehmen. 

Deshalb gibt es jetzt einen Mitglieder-Entscheid. Das heißt, alle 

Mitglieder dürfen im September darüber abstimmen. Die Unterlagen 

dafür bekommen alle Mitglieder per Post. Dafür haben wir viele 

Unterschriften gesammelt.  

Unser Ziel ist es: 

• Die Mitglieder sollen mit JA abstimmen.  

• Wir wollen viele Menschen dafür begeistern. 

Infos dafür in schwerer Sprache findest Du hier: https://mit-links-zum-

grundeinkommen.de/ 

Hast du Fragen? Schreibe uns eine E-Mail: kontakt@die-linke-

grundeinkommen.de 

 

Was ist ein bedingungsloses Grundeinkommen? 

Ein bedingungsloses Grundeinkommen bedeutet Geld, das jeder 

Mensch jeden Monat vom Staat bekommt. Die Abkürzung dafür ist BGE. 

Jeder Mensch soll ein Recht auf das Grundeinkommen haben. Er muss 

dafür nicht arbeiten. Das Geld soll für alle Menschen gleich und immer 

da sein. Das Leben von Menschen soll nicht von der Arbeit abhängen. 

https://mit-links-zum-grundeinkommen.de/
https://mit-links-zum-grundeinkommen.de/
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Alle Menschen bekommen so das Recht auf mehr Teilhabe. Das 

bedeutet: 

• Alle bekommen genug Geld zum Essen und Trinken. 

• Alle können sich an der Politik beteiligen. 

• Alle können selbst über ihr Leben entscheiden. 

• Es gibt keine Unterschiede zwischen den Menschen. Jeder Mensch ist 

gleich wertvoll. 

 

Welchen Plan hat die Bundes-Arbeits-Gemeinschaft dafür? 

Jeder Mensch ab dem 16. Lebensjahr bekommt jeden Monat 1180 Euro. 

Kinder bekommen 590 Euro im Monat. Schwangere Frauen oder 

Menschen mit Einschränkungen oder Krankheit bekommen mehr Geld. 

Menschen in besonderer Lage benötigen mehr Geld. Menschen haben 

mehr Einkommen, wenn sie arbeiten gehen. Wenn alles teurer wird, gibt 

es auch mehr Grundeinkommen. 

 

Woher soll das Geld für das BGE kommen? 

Das BGE ist bezahlbar. Das hat man richtig durchgerechnet. Es gibt 

verschiedene Möglichkeiten: 

1. Sozial-Dividende 

Die Sozial-Dividende ist Geld, das jedem Menschen in unserer 

Gesellschaft zusteht. Dafür braucht man 1087 Milliarden Euro im Jahr. 

Das Geld bekommen alle am Anfang vom Monat. Menschen können 

durch Arbeiten mehr Geld dazu verdienen. Ab dem 1. Euro über dem 

BGE zahlen sie dann verschiedene Steuern an den Staat.  
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• Eine Steuer auf alle Einkommen über das BGE hinaus 

• Eine Steuer auf Reichtum, zum Beispiel Häuser oder Wert-Papiere 

• Eine Steuer auf nicht erneuerbare Energie. Das ist zum Beispiel 

Strom aus Kohle oder Atomkraft. 

• Eine Steuer auf den Handel mit Aktien 

 

Das BGE spart Geld ein: 

• Durch weniger Geld für Dinge, die nicht gut für die Umwelt sind. 

• Durch weniger Anträge, die von Ämtern bearbeitet werden. 

• Durch den Ersatz von manchen Sozialleistungen, zum Beispiel 

HARTZ IV 

 

So kommt das Geld von den Reichen zu den Armen. Reiche zahlen 

mehr Geld. Arme Menschen haben mehr Geld. Wer über 6.500 Euro im 

Monat bekommt, hat nichts vom Grundeinkommen. Diese Menschen 

zahlen für das Grundeinkommen. Menschen mit wenig Geld haben viel 

vom Grundeinkommen übrig. 

 

2. Negative Einkommens-Steuer 

Negative Einkommens-Steuer bedeutet: Der Staat verrechnet das 

Grundeinkommen mit der Einkommens-Steuer. Menschen mit wenig 

Einkommen bekommen viel Grundeinkommen. Menschen mit viel 

Einkommen bekommen wenig Grundeinkommen. Menschen mit einem 

Einkommen über 6.500 Euro bekommen kein Grundeinkommen. Sie 

müssen dafür zahlen. Bei einer negativen Einkommens-Steuer braucht 

man jedes Jahr 565 Milliarden Euro.  
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Was verändert das BGE? 

Mit dem BGE wird die Arbeit freiwillig. Jeder Mensch entscheidet selbst, 

ob eine Arbeit gut für ihn oder sie ist. Zum BGE gehört ein Mindest-Lohn 

von 13 Euro. Dieser gilt für alle Menschen. Auch Menschen in 

Werkstätten sollen 13 Euro Stunden-Lohn bekommen. Die Arbeitszeiten 

sollen kürzer sein. 

Wir wollen diese Versicherungen verändern: 

• Rentenversicherung 

• Pflegeversicherung 

• Krankenversicherung 

Wir machen eine Bürger-Versicherung daraus. Alle Menschen zahlen in 

die Bürger-Versicherung ein. Aus der Arbeitslosen-Versicherung machen 

wir eine Erwerbslosen-Versicherung. 

Mit einem BGE können die Menschen gemeinsam mit den 

Gewerkschaften besser für ihre Rechte kämpfen. Sie können dann 

bessere Bedingungen für ihre Arbeit verhandeln. 

 

Was kann das BGE für mehr Gerechtigkeit der 

Geschlechter tun? 

Das BGE ist nicht das einzige Mittel gegen Ungerechtigkeit. Aber es hilft 

für mehr Gerechtigkeit der Geschlechter. Männer und Frauen sollen den 

gleichen Lohn für die gleiche Arbeit bekommen. Gerade Frauen arbeiten 

oft ohne Bezahlung. Zum Beispiel: 

• Bei der Pflege von Familienmitgliedern, 

• Bei ehrenamtlicher Arbeit.  
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Ehrenamtlich bedeutet Arbeit in der Freizeit. Man bekommt kein Geld 

dafür. Das ist zum Beispiel oft bei Arbeit in Politik oder Vereinen so. 

Diese Arbeit wird dann aufgewertet. 

 

Was kann das BGE für eine gerechte Wirtschaft tun? 

Das BGE wird die Gemeinwohl-Ökonomie unterstützen. Ökonomie ist 

das schwere Wort für Wirtschaft. Die Wirtschaft sollte nicht nur an mehr 

Geld denken. Sie soll dem Gemeinwohl dienen. Das heißt: allen 

Menschen und der Umwelt. Die Gemeinwohl-Ökonomie ist eine 

Änderung vom Wirtschafts-System. Menschen werden mehr darüber 

nachdenken, was für die Gesellschaft und für die Umwelt gut ist. Denn 

sie haben mehr Sicherheit und müssen sich weniger um Geld sorgen. 

 

Was soll sich noch durch das BGE ändern? 

BGE muss nicht nur Geld bedeuten. Auch andere notwendige Dinge 

sollten Menschen kostenlos nutzen können. Zum Beispiel: 

● Krankenhäuser 

● Bus und Bahn 

● Schulen und Unis 

Das schafft mehr Freiheiten und Möglichkeiten zur Teilhabe. 

So haben Menschen mehr Möglichkeiten für Mitbestimmung. Dafür 

brauchen sie Zeit und Sicherheit. So können sie darüber nachdenken: 

● Wie schützen wir die Umwelt besser? 

● Was können wir mehr für Gerechtigkeit tun? 

● Was kann ich dafür tun? 
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Wo gibt es noch die Idee von einem BGE? 

Auf der ganzen Welt spricht man über das BGE. Es gibt eine 

internationale Organisation darüber: Basic Income Earth Network. Das 

bedeutet auf Deutsch: Vereinigung aller Grundeinkommen auf der 

Welt. In vielen Ländern gibt es Bewegungen, die das Grundeinkommen 

durchsetzen wollen. Zum Beispiel attac oder das Netzwerk 

Grundeinkommen. Sie arbeiten mit anderen Ländern zusammen. In der 

Europäischen Union gibt es auch die Idee für ein Grundeinkommen in 

allen Ländern der Europäischen Union. 

 

Was wollen wir mit unserer Idee vom BGE erreichen? 

Die Partei DIE LINKE will mit dem BGE gegen eine neoliberale 

Wirtschaft kämpfen. Neoliberal bedeutet: Der Staat mischt sich nicht in 

die Wirtschaft ein. Die Partei DIE LINKE kämpft für eine soziale und 

umweltfreundliche Gesellschaft. Die Menschen sollen nicht der 

Wirtschaft nutzen. Die Wirtschaft soll den Menschen nutzen. 

Mehr über unsere Idee von einem BGE findest Du in unserer Broschüre. 

• Hier kannst Du sie lesen: www.die-linke-grundeinkommen.de/konzept 

• Hier kannst Du sie anhören: 

https://linktr.ee/dielinke.baggrundeinkommen 
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